
Vom Feilbieten im Umherziehen 
ausgeschlossene, bez. auszuschließende Druckschriften, andere Schriften und Bilder 

(s. zul. Bd. LVII., S. 165, Nr. 2). 

Amtshauptmannschaft Großenhain, 

den 6/6. 88. 

„A u f  e i n s a m e r  I n s e l  o d e r  u n s c h u l d i g  v e r s t o ß e n . “ Heft 1. Druck und Verlag von H. G. 

Münchmeyer in Dresden (s. z. Bd. LVII., S. 95, Nr. 1). 

„D e u t s c h e  H e r z e n ,  d e u t s c h e  H e l d e n .“ Heft 1, Druck und Verlag von H. G. Münchmeyer in 

Dresden (s. Bd. LVII., S. 79, Nr. 1). 

„D e r  W e g  z u m  G l ü c k .“ Heft 1. Druck und Verlag von H. G. Münchmeyer in Dresden (s. Bd. LV., S. 191, 

Nr. 1). 

„D a s  W a l d r ö s c h e n  o d e r  d i e  V e r f o l g u n g  r u n d  u m  d i e  E r d e .“ Heft 1. Druck und Verlag von 

H. G. Münchmeyer in Dresden (siehe Extrabeil. zu Bd. LV., St. 39, Nr. 171). 

Aus: Königl. Sächs. Gendarmerieblatt, Dresden. Band LVII, Stück 46, 12.06.1888, S. 195+196. 
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